
ll- t{!3 3 a 1I - A 950der Beilagen zu den Stenographischen ProtokoUen 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebun,speriode 

Nr. AODO fJ - AD~2IJ 

1987 -10- 0 7 A N FRA G E 

der Abgeordneten DR. HAIDER, DR. FRISCHENSCHLAGER 

an den Herrn Bundeskanzler *) 

betreffend Übers tu nden le is tung en 

Im Arbeitsübereinkommen der Regierungsparteien sind zur Reduktion 

des Budgetdefizits 1987 Einsparungen bei öffentlich Bediensteten 

vorgeseher:. Insbesondere bei den Mehrleistungsvergütungen wurde 

ein 5 %-iger Abstrich angekündigt. Somit sollte hauptsächlich bei den 

Übe rstun den ei ngespart werden. 

In diesem Zusammenhang richteten die Abgeordneten Dr. Haider und Dr. 

Frischenschlager an alle Regierungsmitglieder parlamentarische Anfragen, 

U!I: Auskunft darüber zu erhalten, inwieweit tatsächlich bei Überstunden 

und Mehrdienstleistungen gespart wurde. 

Da in diesem Bereich des öffentlichen Dienstes am effizientesten 

eingespart werden kann und die unterzeichneten Abgeordneten einen 

genaueren Überblick über die Mehrdienstleistungen und die damit 

verbundenen Kosten erhalten möchten, 

Bundeskanzler die nachstehende 

Anfrage 

richten 

1. Wieviele der genannten Überstunden wurden, 

sie an den Herrn 

aufgegliedert auf 

Zentralstellen und· nachgeordnete Dienststellen, angeordnet und bei 

wievielen handelt es sie h um pausc halierte? 

*) erging auch an alle anderen Mitglieder der Bundesregierung mit Ausnahme der Bundes­
minister im Bundeskanzleramt 

Von der Verv ielfältigung und Verteilung dieser - inhal tlich identischen - Anfragen 
wurde im Sinne des § 23 Abs. 2 GO Abstand genommen. 
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2. Wie hoch war der sich daraus jeweils ergebende Aufwand für 

a) angeordnete Überstunden 

b) pauschalierte Überstunden 

aufgegliedert auf Zentralstellen und nachgeordnete Dienststellen? 

Wien, 1987-10-07 
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